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1. Unsere Vision 
 
Unsere Vision ist es, junge Menschen für ein freiwilliges soziales Engagement zu 
begeistern. Sie treffen in ihrem Einsatz auf bestmögliche Rahmenbedingungen, sodass 
sie ihre Entwicklungschancen und Lebensperspektiven erweitern können. 
Wir vertreten die Überzeugung, dass jedem Menschen die gleiche unverletzbare 
Würde zukommt. 
Ein respektvoller und wertschätzender Umgang zeichnet unsere Arbeit und unsere 
Begegnungen aus. Die individuelle Begleitung jedes einzelnen jungen Freiwilligen liegt 
uns am Herzen. 
 
Unsere Bildungsveranstaltungen und pädagogische Begleitung orientieren sich an den 
Prinzipien einer demokratischen Gesellschaft und an den in der Allgemeinen Erklärung 
der Menschenrechte formulierten Werten (kein Ausschluss wegen Religion, Hautfarbe, 
Geschlecht, politische Gesinnung, Behinderungen). Darüber hinaus fühlen wir uns als 
Verein den Rechten der Jugendlichen und jungen Erwachsenen, so wie sie in der UN-
Kinderrechtskonvention festgeschrieben und verankert sind, verpflichtet. Das heißt, 
dass der junge Mensch im Mittelpunkt aller Bemühungen steht. Unser Anliegen ist es, 
den jungen Erwachsenen die volle Entfaltung ihres Potentials in einem 
unterstützenden und schützenden Umfeld zu ermöglichen. 

 

Darüber hinaus treffen wir Vorkehrungen zur Vorbeugung gegen sämtliche Formen 
von Gewalt und Diskriminierung, um ein sicheres Umfeld für junge Menschen und 
Erwachsene zu gewährleisten. 

 

Unsere Arbeit ist getragen von der Idee, auf diese Weise einen Beitrag zu einer 
solidarischeren und einsatzfreudigen Gesellschaft zu leisten. 
Unsere Vision ist es darüber hinaus, die Potentiale und die Selbstverantwortung der 
jungen Menschen zu fördern und ihnen Persönlichkeitsentwicklung sowie berufliche 
Erfahrungen und Orientierung zu ermöglichen. 
 
 
 



2. Unser Verein 
 
Wir, der Verein zur Förderung freiwilliger sozialer Dienste, sind ein Zusammenschluss 
von fünf Jugendorganisationen. Den Verein gibt es seit 1968, wir sind gemeinnützig, 
für die strategische Ausrichtung ist der Vorstand verantwortlich.  Wir sind in ganz 
Österreich tätig.  
 

 
3. Unsere Ziele und Prioritäten 
 

Unser Angebot richtet sich vorrangig an Jugendliche und junge Erwachsene, die sich 
freiwillig sozial engagieren wollen und die sich für eine solidarische Gesellschaft 
einsetzen möchten.  
Wir bieten interessante und qualitätsvolle Einsatzstellen im Sozialbereich an und 
sorgen für förderliche und faire Rahmenbedingungen. Wir unterstützen die jungen 
Freiwilligen, ihre Selbstverantwortung und Selbstreflexion sowie ihre soziale 
Kompetenz weiterzuentwickeln. Die Persönlichkeitsentwicklung der Freiwilligen ist uns 
ein Anliegen. Dazu geben wir die notwendigen Freiräume, legen aber auch Wert auf 
die notwendige Verbindlichkeit von Vereinbarungen. 
Darüber hinaus informieren wir über den gesellschaftlichen Mehrwert von 
Freiwilligenengagement und setzen uns für ein gutes Umfeld für dieses 
zivilgesellschaftlich wichtige Anliegen ein. 
 
Das Projekt „Freiwilliges Soziales Jahr“ vermittelt jungen Menschen Einsatzplätze für 
einen Sozialeinsatz von bis zu zwölf Monaten. Wir begleiten den Einsatz, entwickeln 
und organisieren ein für die Freiwilligen angepasstes Bildungsprogramm und 
ermöglichen eine individuelle Berufsorientierung. Das Projekt „Freiwilliges Soziales 
Jahr“ erfolgt nach den Regelungen des Freiwilligengesetzes. 
 
Unser Projekt baut eine Brücke zwischen verschiedenen Lebenswelten. Die 
Sozialeinsätze der jungen Menschen führen dazu, dass Mitarbeiter*innen und 
Klient*innen der Einsatzstellen und die Freiwilligen voneinander lernen. Die 
Freiwilligeneinsätze bringen unserer Gesellschaft insgesamt einen Mehrwert. 
 
 
 

4. Unsere Arbeitsweise 
 
Wir arbeiten service-, prozess- und beziehungsorientiert. Wir legen Wert auf 
Professionalität und auf einen verantwortungsvollen Umgang mit Ressourcen. Für uns 
ist Offenheit und Transparenz auf allen Ebenen selbstverständlich. 
Qualität ist uns sehr wichtig. Wir finden die richtige Balance zwischen Kontinuität in 
der Arbeit und dem Mut zur Veränderung.   
 



 
5. Unsere Motivation 

 
Unsere größte Motivationsquelle ist, zu sehen, wie sich die jungen Menschen 
entwickeln und wie die Klient*innen und Mitarbeiter*innen in den Einsatzstellen das 
Da-Sein und die Arbeit der jungen Menschen schätzen. Freude im Freiwilligeneinsatz 
und am konkreten Tun ist spürbar.   
 
Sehr oft stellen wir fest: Jugendliche starten im Herbst den Freiwilligeneinsatz – und 
beenden ihn im Sommer des darauffolgenden Jahres mit einem Mehr an Mündigkeit, 
Reife und Selbstbewusstsein. 

 
 
 
 

Wien, im Mai 2023 
 


